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Herren Bezirksliga

TTC Berghaupten : TTG Ulm 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

TTG Ulm stockt Punktekonto in der Herren Bezirksliga auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der TTG Ulm im
Spiel der Herren Bezirksliga beim TTC Berghaupten fest. Die Gäste profitierten in ihrem 7.
Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der TTC Berghaupten mit einem
Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Der Verlauf im Einzelnen: Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Engelhardt / Harter gegen
Raimann / Senger. Kaiser / Kereszturi verloren am Nachbartisch ihr Match gegen Boldt / Bär unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Den Sieg von Fallert / Drost konnten Urli / Stum im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend Heiko Engelhardt bei
seiner Pleite gegen Hendrik Bär. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wenig später für Lukas
Kaiser beim 2:3 gegen Marius Boldt. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beim Spielstand
von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Zwar brachte Daniel
Fallert Roberto Urli phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Roberto Urli mit 3:1 durch
und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie.
Ohne Satzgewinn für Csaba Kereszturi verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tobias
Raimann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Robert Harter im Spiel gegen Nicolas-Mike
Senger bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff
bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte.
Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Steven Stum seinem Gegner Julian Drost letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6.
Chancenlos war derweil Heiko Engelhardt gegen Marius Boldt nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz sprang nicht heraus. Bei der 1:3-Niederlage gegen Hendrik Bär hatte Lukas Kaiser nur im
ersten Satz eine Chance. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Roberto Urli gegen
Tobias Raimann, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften
Partie ausgehen konnte. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Berghaupten nun ein Punktekonto von 5:9 Punkten auf,
während die TTG Ulm vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den TTC Steinach
ansteht, 9:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Berghaupten bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den TTC Fessenbach.

 Statistik:
 TTC Berghaupten

Doppel: Engelhardt / Harter 1:0, Kaiser / Kereszturi 0:1, Urli / Stum 0:1 
Einzel: H. Engelhardt 0:2, L. Kaiser 0:2, R. Urli 1:1, C. Kereszturi 0:1, R. Harter 1:0, S. Stum 0:1 

 TTG Ulm
Doppel: Boldt / Bär 1:0, Raimann / Senger 0:1, Fallert / Drost 1:0 
Einzel: M. Boldt 2:0, H. Bär 2:0, T. Raimann 2:0, D. Fallert 0:1, J. Drost 1:0, N. Senger 0:1
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